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;:un warte, fhlauer Sreund, dag will iy DIN gedenfen,
g 3 Babe DIEH bisher o wereh- fo Hochgefehase,
Aun fache DEIN Wankelmueh, auf einmal mich 3u Franfen,
Und nteine Hofnung finft, die idh in DICH gefest.
ft das der fefte Bund 2 find das die achten riebe,
Die fich von DEINER Tvew mein teenes ey verfprach 2
Wie? balcft DU fo DEIN Wore, und lafie die Sreundchaftsliche,
Die erft fo flack geglithe, fo fehuell und ploglidy nach?
DBedenfe, wag DU thuft, und feheue nieine Radpe.
Sft fie wobl ungerecht 2 Konm, und befinne DICH,
u i) DIR wobl 3u viel , wenn ich DIECH febamroth mache?
DU boft mich jwar gelicbe, doch iefo tenfchft DU midh.
I dachte DICH deveinft ale Schmiegerfobn ju Eiffen;
Wie manche fiffe Cuft Bate i) mir vovgefell!
T muf iy unverhofe, was ich gewiinfche, vermiffen,
Da meine Hofung finfe, und in den Brunnen fallts
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Wer bac DYNR denn erlaube, ey Hergen gu vevehren?
Wer, fag ich, bat DR robl dief Ureheil juecfannt?
Lnd warum faft DU gar, mic meine Rub 3u fidbren,
Gedanfen, Hiovy und Sinn dem legtern gugemwandt?
Jedody, was foll DIEH twobl mein Bovwurf fanger quablen,
Da DIR der Himmel felbft ein ghitig Urtheil fpriche;
DU fiehft mich jese bereit DIJEH gleichfalls lofusablen,
Mein Hevge fimme DN bey, und fibeveilt fich miche.
Sa feeylich giehen wiv die fhon geveiften Fiichee
Den andern billig vor, wo Saft und Reife febles
Denn jene iehn den Mund, ergdgen das Gefichee,
Und lohnen dems von felbfE, dev ibre nmuch waple,
Gefese, es fiibreen mich BVerbangnif, Seie und Gliicke
In Gavten, welche fich duech Blum wnd Sruche exhdhn,
Wird. nicht der fehnelle Griff, und die gefchrinden Blicke
Auf angenehme Fruehe, und ofire Blirce gebn?
Sielt iy mies nun vor gue, und lobte meine Rriehe,
Und bafite den Cutfchluf, der DICH dagu gebradye,
Wo blicbe denn die Piche, wo blicbe denn die Liche,
Die DIN, als meinen Sreund, mich felbf verbindlidh madt ?
b bandelte verfehre, und als im balben Schlafe,
I fiblte obne Noh nicht eine leichte Laft;
3 machte unveemerfe, und gue gevehren Strafe,
Mich DIN, als meinen Sreund, mein Schickfal miv verhafit,
So foy es demnady feen, DIN nicht DEIN Glicf ju gonnen,
Das DIN der Himmel felbft in Fhrbards Haufe jeigt;
Gewiff, iy milfiee fonft die Sreundfchafe niche vecht Fennen,
Die unfre Hergen band, und DICH u miv geneigt,




Geneu vielmehr, o Sreund, ein’ danerhaft Becgnirgen

Mie Deiner Lbrbardin, die DU DIR et vermapiz,
Die Cintracht mitfe DIN fich frete ‘jur Seite fiigen,

So daf DU nimmermedr in DESNENR Hofnumg febift.
Die Licbe pflange DIN den angenchmften Garten;

Der Seegen fileiche fich in DEINE  Wirehfehaft cin;
Die Kiugheit miffe DICH a8 ifr Gelictes warten,

Und Mangel und Berdruf von DIYRN encfernet feyn.
Aug Liebe witnfch ich DI N das angenebmfte Gliicfe.

So viel Berguiiglichfeit oy DEIRER Breuft Oefrinmne,
Als DU von Deiner Braut et angenehme Blicke,

So mancdhen Kuf DEIN Mund von Sfbren Lippen nimme;
©o mandpe fiffe Srucht man in dem Herbfte fieber;

So mandyer {hone Fifch im gudfiten Jfuffe gehe,
TBas mangelt, wenn DE JN - Tobl mie folchem Gifer blifee?

WBag feble DIR? wenn DEIN Glitek anf folchen Grimbe frefe,

YR w“ ;.:> s?»

VR{E) <‘§"’f?
‘&/ i
"%ji;« ‘e?( 4(57)
N L 9310}
g R
S8 R
3
¥




5
H
4
|
|
{
{
{
J
1
1
i.

ULB Halle 3
002188791
NV OOTRDRTY

I ‘\‘ \L H il H H h” ‘MH

TA







Farbkarte #13

\.

Y13 Sid

SOTENME
POl %ergnﬁgeu

mif

S €-F e

@@ﬁ@%mg N

berbandt

ward

S P

vont

cinmem frenen. Srcunbc

ein woblgeMeynter Wunfd
. gcfaubt
e doryeaetackypisedonkae ctockockaciacsdtackagtings s

EDcl 4‘2&‘xnt rmonats 1747

essssssssisisd

Weblenlivsge  Mfid Wflorsafififoes Dfciflon -




	Als Sich Herr Thieme voll Vergnügen mit Sejner Ehrhardjn verbandt ward Jhm von einem treuen Freunde ein wohlgemeynter Wunsch gesandt Den 14 Wintermonats 1747
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



